
Garonne van der Made, Schülerin und Aktivistin 

Rede auf der Demonstration „Grohnde jetzt endlich stilllegen!"  Hannover am 14. Juni 2014 

___________________________________________________________________________ 

Liebe, FreundInnen einer Welt ohne Atomkatastrophen, ich lebe in der Region um Grohnde, 
ich bin Schülerin und habe quasi noch mein ganzes Leben vor mir, auch deswegen stehe ich 
heute hier und protestiere gemeinsam mit euch, weil ich eine Zukunft ohne 
Atomkatastrophen möchte. Ich möchte kein zweites Tschernobyl oder Fukushima, sondern 
sauberen regenerativen Strom!  

Machen wir jetzt die Energiewende! Nehmen wir sie einfach selbst in die Hand! Habt Ihr 
schon ALLE zertifizierten Ökostrom??? Ich meine nicht den von E.on und Co sondern echten 
Ökostrom! Falls noch nicht wechselt noch heute euren Stromanbieter! Es liegt an uns wir 
sind das Volk, wir haben die Macht, gemeinsam können wir die Energiewende schaffen auch 
gegen die asoziale Politik von   Sigmar Gabriel und seinen Schergen.  

Füllt ein Wechselformular aus! Macht mit beim „Atomausstieg selber machen"! Sie ist ganz 
leicht, die Energiewende von unten! 

Wir sind heute hier weil bei der Überprüfung des AKW Grohnde nach und nach immer mehr 
Schäden aufgetaucht sind, das 30 Jahre alte AKW leidet unter Altersschwäche. Angefangen 
hat es im April bei der Revision da wurde ein Totalschaden am Generator festgestellt, 
anschließend folgte eine Serie von Problemen im nuklearen Bereich der Anlage. Im 
Reaktordruckbehälter wurden Fremdkörper entdeckt. Die Ursachenforschung läuft zwar noch 
– aber wir wissen heute schon, dass E.on sein Kraftwerk nicht im Griff hat!! Was wäre wenn 
der Defekt im laufenden Betrieb eingetreten wäre??? Das möchte ich mir wirklich nicht 
vorstellen! 

Sogar der niedersächsische Umweltminister Wenzel ist besorgt und beauftragte externe 
Gutachter. Aber E.on spielt alles als runter, „ das sei technisch nicht von Bedeutung", heißt 
es da, und die wollen das Kraftwerk am 20. Juni wieder ans Netz gehen lassen.  

Aber nicht mit uns, uns reicht es jetzt! Wir fordern die endgültige Stilllegung des Reaktors. 
Keine weiteren MOX Transporte, kein weiterer Atommüll, von dem wir nicht mal wissen 
wohin damit und was wir zukünftigen Generationen damit noch aufbürden. Unterschreibt auf 
der Liste für die Stilllegung des AKW Grohnde! 

Machen wir der Landesregierung und E.on Druck, sich verantwortlich zu verhalten und das 
Ding endlich abzuschalten!  

Die schreckliche Folge der Atomkatastrophe in Fukushima ist 3 Jahre her und bei 50 
japanischen Kindern in der Gegend um Fukushima wurde bereits Schilddrüsenkrebs 
festgestellt und eine Operation durchgeführt. Und fast 40 Kinder warten noch auf ihre 
Operation. Und die Zahl der Krebsfälle ist weiter steigend.  

Hoch radioaktives Wasser ist in den Pazifik geflossen. Und noch keine Ende in Sicht. Die bei 
der Atomkatastrophe freigesetzte Radioaktivität hat sich über die Tierwelt 10.000de 
Kilometer ausgebreitet. Das radioaktive Wasser hat auch Folgen für die Existenz der Fischer 
aus der Region um das Atomkraftwerk Fukushima, denn auf Tokios Märkten werden Fänge 
aus der Region zurückgewiesen. Die Menschen können sich bei all dem Elend was sie 
durchleben müssen nicht mal selbst ernähren, sie haben Ihre Existenzgrundlage verloren 
und vermutlich erkranken viele von ihnen an Krebs. Das soll sich hier nicht wiederholen! 
Darum leisten wir Widerstand! Laut und deutlich Grohnde ABSCHALTEN, ABSCHALTEN, 
ABSCHALTEN!!! 

 


